




Die Hauptschule

- Vermittlung einer grundlegenden Allgemeinbildung
- Ausrichtung an lebensnahen Sachverhalten
- Stärkung von Grundfertigkeiten 
- Stärkung von Arbeitsverhalten
- Stärkung elementarer Kulturtechniken
- Stärkung des selbstständigen Lernens
- Schwerpunkt auf handlungsbezogene Formen des Lernens
- Vermittlung einer individuellen Berufsorientierung



Die Realschule

- Vermittlung einer erweiterten Allgemeinbildung
- Vermittlung einer allgemeinen Berufsorientierung
- breites Fächerangebot schafft vertieftes Verständnis für 

lebensnahe Sachverhalte
- Ermöglichung einer individuellen Schwerpunktbildung in einem 

der Schwerpunkte (Profile) Fremdsprachen,
Wirtschaft, Technik oder Gesundheit und Soziales

berufsorientierende Maßnahmen als Praxistage an 
mindestens insgesamt 30 Schultagen vorrangig in 
den Schuljahrgängen 8 bis 10



Die Oberschule
- grundlegende, erweiterte oder vertiefte Allgemeinbildung
- individuelle Schwerpunktbildung entsprechend der Leistungsfähigkeit und Neigungen
- Stärkung von Grundfertigkeiten, selbstständiges Lernen 
- Förderung sozialen Lernens im Unterricht sowie durch ein gemeinsames Schulleben
- Erwerb von Qualifikationen auf dem berufs- und studienbezogenen Bildungsweg
- ▼ jahrgangsbezogen
▼ jahrgangsbezogen in Verbindung mit Fachleistungsdifferenzierung
▼ überwiegend schulzweigbezogen 

- im 9. und 10. Schuljahrgang
▼ einen berufspraktischen Schwerpunkt mit Maßnahmen zur
Berufsorientierung und Berufsbildung
▼ die Profile Fremdsprachen, Wirtschaft, Technik sowie Gesundheit
und Soziales

Berufsorientierende und berufsbildende Maßnahmen als Praxistage
▼ für Schülerinnen und Schüler, die an einem Profilangebot teilnehmen, an 
mindestens insgesamt 30 Tagen sowie
▼ für Schülerinnen und Schüler, die am berufspraktischen Schwerpunkt 
teilnehmen, an mindestens insgesamt 60 Tagen



Das Gymnasium

- umfasst die Schuljahrgänge 5 bis 12
- breite und vertiefte Allgemeinbildung
- ermöglicht den Erwerb der allgemeinen Studierfähigkeit 
- stärkt selbstständiges Lernen und wissenschaftspropädeutisches Arbeiten 
- individuelle Schwerpunktbildung entsprechend der Leistungsfähigkeit und 

Neigungen
- Fortsetzung des Bildungsweges an einer Hochschule oder berufsbezogen
- Angebot besonderer fachbezogener Unterrichtsschwerpunkte können im 7. bis 

9. Schuljahrgang sein:
▼Musik,
▼ Fremdsprachen,
▼Mathematik/Naturwissenschaften/Informatik,
▼Wahlpflichtunterricht: z. B. Fremdsprachen/Geschichte/Politik-
Wirtschaft/Erdkunde/Kunst/Musik/Religion/Naturwissenschaften/Informatik
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